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Richard und Karoline Heimer im „Dorfplatzl" in Terfens

Lebendige Nord-Süd-Ti-
roler Kulturkontakte erleb-
ten dieser Tage Besucher
von Schloß Goldrain bei
Meran, als das Südtiroler
Instrumentalensemble So-
nus Flatus seine jüngste
Produktion vorstellte. Das
ehemalige Querflötenen-
semble rund um den Boz-
ner Flötisten Alexander
Veit wurde um Harfen, Baß
und Schlagzeug erweitert
und spielte in dieser For-
mation die erste Platte im
Studio Rekon in Meran ein.
Den Vertrieb der Platte hat
der Nordtiroler Musikver-
lag Robert Hochstaffl in
Mils übernommen. Dem-
entsprechend war der Fir-
menchef bei der Präsenta-
tion im Schloß Goldrain an-
wesend, einer seiner wich-
tigsten „Werbetrommler",
Franz Kronbichler, Auf-
nahmeleiterin Christine
Pedarnig vom Landesstu-
dio Tirol und der Tiroler
Musiker und Komponist,
Florian Bramböck.
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Auch „im Schatten" gro-
ßer, kultureller Einrichtun-
gen können neue Pflanzen
aufgehen - wie im Cafe
„Dorfplatzl" in Terfens, in
unmittelbarer Nähe der be-_
rühmten „Galerie in der
Schule", bewiesen wird.
Mit der Eröffnung des Ca-
fe-Restaurants haben sich
dessen Betreiber, Karoline
und Richard Heimer, erst
im vergangenen Septem-
ber die Aufgabe gestellt,
Kunst mitten ins Dorf zu
bringen. Nun ist die „Gale-
rle im Dorfplatzl" fast
schon eine Institution. Erst
dieser Tage - anläßlich der
Präsentation von Bildern
des Völser Malers Her-
mann Unterpertinger -
traf sich wieder Kultur-
und andere Prominenz in
Terfens: Bürgermeister Os-
wald Schallhart zählte zu
den Bewunderern der Bil-
der, Kultur-Gemeinderat
Bernhard Höger und Autor
Hubert Gundolf zu den -
begeisterten - Kennern.
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